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Da weinte auch er
 Als unser Patenkind starb, wollte ich Gott spre-
chen. Ich konnte ihm das nicht durchgehen las-
sen. Warum tat er uns und vor allem den Eltern 
das an? Hatte er nicht nachgedacht? Sie war 
gerade 3 Jahre alt geworden und kerngesund.
Gott war im Garten. Ich stürmte den Weg ent-
lang. Dass die wenigen Blätter an den Obst-
bäumen bunt in der Herbstsonne leuchteten, 
nahm ich nicht wahr.
Er stand bei den Rosen. „Wie kannst du“ rief 
ich, „wie kannst du nur?“
Er zuckte zusammen und stach seine Hand an 
einem Dorn. Blut tropfte zur Erde. Ich achtete 
nicht darauf. Ich war so wütend. Am liebsten 
hätte ich ihn geschüttelt und ihn angeschrien. 
Stattdessen brach ich in Tränen aus.
Gott richtete sich auf. Er war groß. Bestürzt sah 
er mich an, wischte sich die Erde von den Hän-
den. Dann nahm er mich in den Arm und wein-
te mit mir. Gott weinte, und das verwirrte mich 
so sehr, dass ich meinen Zorn vergaß.
„Sie war doch noch so jung!“, schluchzte ich, 
als wäre ich wieder ein kleines Kind. Gott nick-
te. Er zog mich zu der Bank, auf der wir schon 
oft gesessen hatten, als noch alles gut war. 
„Warum lässt du das zu? Was hat sie getan?“
Gott sah mich traurig an. „Ihre Zeit war um.“
„Du bist doch der Herr über die Zeiten. Lass 
sie doch wenigstens noch erwachsen werden!“
Doch Gott schüttelte den Kopf. „Das kann ich 
nicht.“
„Was soll das heißen“, rief ich, „bist du es nicht, 
der Tote auferweckt?“
„Ich bin kein Zauberer“, sagte Gott, und für 
einen Moment lang klang es so, als ob er es 
bedauerte.
„Du bist allmächtig!“
„Die Liebe ist allmächtig.“
Ich verstand nicht, was er meinte. Wollte er 
sich herausreden? Gott legte mir seine Hand 

auf die Schulter. Sie roch nach Erde.
„Sie hat es gut“, sagte er.
„Vorher hatte sie es auch gut!“, begehrte ich 
auf.
„Vorher gibt es nicht mehr.“
Ich wollte nicht verstehen.
Er verstand.
Wir saßen eine halbe Ewigkeit dort. Er blieb ne-
ben mir, bis ich aufstand.
„Komm wieder“ sagte er, als wir zurückgingen 
durch den Raps, „ich bin da.“
Ich nickte.
Ich wäre nicht wiedergekommen, hätte er nicht 
geweint.
 
 
Als Jesus nach Betanien kam, lag Lazarus schon 
vier Tage im Grab. Seine Schwestern Marta und 
Maria liefen ihm entgegen und weinten. Da 
weinte auch Jesus. Er sagt: „Ich bin die Auferste-
hung und das Leben. Wer mich annimmt, wird 
leben, auch wenn er stirbt, und wer lebt und 
sich auf mich verlässt, wird niemals sterben, in 
Ewigkeit nicht.“ (Johannes 14,25f)

Franziska Junge

Titelfoto: pixabay

Novembertränen

 Foto: E. Egner
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Sonntag, 01.10.
Erntedanktag

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
(kein Erntedankfest in Quedlinburg)

Pfrn. A. Carstens

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Sonntag, 08.10.
18. So. na. Trinitatis

Frauen-Team-Gottesdienst
Frauen-Team

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Sonntag, 15.10.
19. So. na. Trinitatis

Gottesdienst
Pfr. C. Carstens

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Sonntag, 22.10.
20. So. na. Trinitatis

Gottesdienst
Prädikant R. Sporer

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Sonntag, 29.10.
21. So. na. Trinitatis

Gottesdienst
Pfrn. A. Carstens

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Gehörlosengottesdienst
A. Henschel

Gemeindehaus
15.00 Uhr

Dienstag, 31.10.
Reformationstag

Gottesdienst in Westerhausen
siehe unten

Quedlinburg
Sonntag, 01.10.
Erntedanktag

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
(kein Erntedankfest in Quedlinburg)

Pfrn. A. Carstens

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Sonntag, 08.10.
18. So. na. Trinitatis

Frauen-Team-Gottesdienst
Frauen-Team

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Sonntag, 15.10.
19. So. na. Trinitatis

Gottesdienst
Pfr. C. Carstens

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Sonntag, 22.10.
20. So. na. Trinitatis

Gottesdienst
Prädikant R. Sporer

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Sonntag, 29.10.
21. So. na. Trinitatis

Gottesdienst
Pfrn. A. Carstens

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Gehörlosengottesdienst
A. Henschel

Gemeindehaus
15.00 Uhr

Dienstag, 31.10.
Reformationstag

Gottesdienst in Westerhausen
siehe unten

Quedlinburg

Sonntag, 01.10.
Erntedanktag

Gottesdienst zum Erntedankfest
Pfr. C. Carstens

St.-Stephani-Kirche
10.00 Uhr

Sonntag, 15.10.
19. So. na. Trinitatis

Gottesdienst
Pfrn. F. Junge

St.-Stephani-Kirche
10.00 Uhr

Dienstag, 31.10.        
Reformationstag

Gottesdienst zu 500 Jahre 
Reformation in Westerhausen

mit Heiligem Abendmahl                 
Pfr. C. Carstens

St.-Stephani-Kirche
10.00 Uhr

Westerhausen
Sonntag, 01.10.
Erntedanktag

Gottesdienst zum Erntedankfest
Pfr. C. Carstens

St.-Stephani-Kirche
10.00 Uhr

Sonntag, 15.10.
19. So. na. Trinitatis

Gottesdienst
Pfrn. F. Junge

St.-Stephani-Kirche
10.00 Uhr

Dienstag, 31.10.        
Reformationstag

Gottesdienst zu 500 Jahre 
Reformation in Westerhausen

mit Heiligem Abendmahl                 
Pfr. C. Carstens

St.-Stephani-Kirche
10.00 Uhr

Westerhausen

Sonntag, 01.10.
Erntedanktag

Erntdankfest
Pfrn. F. Junge

St.-Bonifatius-Kirche
10.00 Uhr

Sonntag, 15.10.
19. So. na. Trinitatis

Gottesdienst mal anders
Pfrn. F. Junge

Winterkirche 
15.00 Uhr

Sonntag, 29.10.
21. So. na. Trinitatis

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Pfr. C. Carstens

St.-Bonifatius-Kirche
09.30 Uhr

Ditfurt
Sonntag, 01.10.
Erntedanktag

Erntdankfest
Pfrn. F. Junge

St.-Bonifatius-Kirche
10.00 Uhr

Sonntag, 15.10.
19. So. na. Trinitatis

Gottesdienst mal anders
Pfrn. F. Junge

Winterkirche 
15.00 Uhr

Sonntag, 29.10.
21. So. na. Trinitatis

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Pfr. C. Carstens

St.-Bonifatius-Kirche
09.30 Uhr

Ditfurt



Gottesdienste im November
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Sonntag, 05.11.
22. So. na. Trinitatis

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Pfr. C. Carstens

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Freitag, 10.11.
St. Martin

Martinsandacht                               
Pfrn. A.-S. Berthold, K. Sommer, 

Posaunenchor

Marktkirche
17.00 Uhr

Sonntag, 12.11.
Drittletzter So. des

Gottesdienst
Pfr. T. Gruber, Junge Gemeinde, Jugendchor

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Kirchenjahres Gottesdienst mit Gehörlosen                  
A. Henschel

Gemeindehaus
15.00 Uhr

Sonntag, 19.11.
Vorletzter So. des 
Kirchenjahres

Gottesdienst
Pfrn. F. Junge, Gruppe "Tellerrandgespräche"

Nikolaikirche
10.30 Uhr

Mittwoch, 22.11. 
Buß- und Bettag

Gottesdienst
Pfrn. F. Junge

Nikolaikirche
19.00 Uhr

Sonntag, 26.11. 
Letzter So. des 
Kirchenjahres

Musikalischer Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag                              

Pfr. T. Gruber, Oratorienchor

Nikolaikirche   
10.30 Uhr

Andachten auf den Friedhöfen
Pfr. C. Carstens, Posaunenchor Zentralfriedhof 

15.30 Uhr
Pfrn. A. Carstens, Cantabile Servatii-Friedhof 

15.00 Uhr
Prädikant R. Sporer Marktfriedhof 

15.30 Uhr

Quedlinburg

Sonntag, 12.11.
Drittletzter So. des 
Kirchenjahres

Gottesdienst
Pfr. C. Carstens

St.-Stephani-Kirche
10.00 Uhr

Sonntag, 19.11.
Vorletzter So. des 
Kirchenjahres

Andacht zum Volkstrauertag
Pfr. C. Carstens

St.-Stephani-Kirche
14.00 Uhr

Sonntag, 26.11.
Letzter So. des 

Gottesdienst
Pfr. C. Carstens

St.-Stephani-Kirche
10.00 Uhr

Kirchenjahres Andacht auf dem Friedhof
Pfr. C. Carstens

Friedhof
14.00 Uhr

Westerhausen
Sonntag, 12.11.
Drittletzter So. des 
Kirchenjahres

Gottesdienst
Pfr. C. Carstens

St.-Stephani-Kirche
10.00 Uhr

Sonntag, 19.11.
Vorletzter So. des 
Kirchenjahres

Andacht zum Volkstrauertag
Pfr. C. Carstens

St.-Stephani-Kirche
14.00 Uhr

Sonntag, 26.11.
Letzter So. des 

Gottesdienst
Pfr. C. Carstens

St.-Stephani-Kirche
10.00 Uhr

Kirchenjahres Andacht auf dem Friedhof
Pfr. C. Carstens

Friedhof
14.00 Uhr

Westerhausen
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 Foto: W. Fuchs

Donnerstag, 09.11. Martinsfest
Pfr. T. Gruber

St.-Bonifatius-Kirche
17.00 Uhr

Sonntag, 12.11.
Drittletzter So. des 
Kirchenjahres

Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl

Pfr. T. Gruber

St.-Bonifatius-Kirche
09.30 Uhr

Sonntag, 26.11.
Letzter So. des 
Kirchenjahres

Andacht zum Ewigkeitssonntag          
Pfr. T. Gruber

Friedhof
14.00 Uhr

Ditfurt
Donnerstag, 09.11. Martinsfest

Pfr. T. Gruber
St.-Bonifatius-Kirche

17.00 Uhr
Sonntag, 12.11.
Drittletzter So. des 
Kirchenjahres

Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl

Pfr. T. Gruber

St.-Bonifatius-Kirche
09.30 Uhr

Sonntag, 26.11.
Letzter So. des 
Kirchenjahres

Andacht zum Ewigkeitssonntag          
Pfr. T. Gruber

Friedhof
14.00 Uhr

Ditfurt

montags, 18.00 Uhr, Marktkirche

02.10.  09.10.   16.10.  23.10.
30.10.
06.11.  13.11.  20.11.  27.11.

Friedensgebet   
Marktkirche

sonntags, 19.30 Uhr, Aegidiikirche
 01.10.    29.10. 26.11.

Taizégebet

Andachten und Gebete in Quedlinburg



Wir danken unseren Sponsoren
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Muster
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Wir gehen wieder los. Wie schon im Frühjahr 
wollen wir einen Pilgertag anbieten. Diesmal 
wird es von Halberstadt nach Quedlinburg auf 
dem Jakobuspilgerweg gehen.
In den Sommermonaten haben wir in den 
Medien verschiedene Beiträge zum Pilgern 
gehört. Unter anderem wurde die Vorstellung 
geäußert, „man könne nur mit zu bearbeiten-
den Problemen oder Konflikten“ pilgern. Pil-
gern ist so vielseitig und vielschichtig.  Finden 
Sie heraus, was es für Sie sein kann. (Auf dem 
Bild können Sie die Pilgermuscheln an der Jo-
hanniskapelle erkennen.)
Am 21.10. wollen wir um 8.30 Uhr mit dem Zug 
nach Halberstadt fahren. In der Liebfrauenkir-

che erhalten wir den Pilgersegen, und dann 
gehen wir los. Denken Sie bitte an Fahrkarten-
geld, Verpflegung, evtl. Regenschutz und Be-
reitschaft, sich auf den Weg einzulassen. Bitte 
melden Sie sich persönlich oder telefonisch bei
Antje und Frank Pöschke 0176/46771073 an.

Samstag, 21. Oktober, ab 08.30 Uhr - Bahnhof Qlb
Pilgertag

 Foto: privat

Vielen Menschen ist es in freudiger Erin-
nerung geblieben, unser Tauffest am Ditf-
urter See im vergangenen Juni. Durch die 
Fotografien von Kai Sommer kann die Er-
innerung nun aufgefrischt werden. Allen, 
die nicht dabei waren, zeigen die 17 Bilder 
eindrucksvoll, wie bewegend die Taufe und 
wie lebendig unsere Gemeinschaft sein 
kann. Von Mitte September bis Mitte No-

vember kann man die Fotos vom 24. Juni 
2023 in der St. Nikolaikirche während der 
Öffnungszeiten ansehen. Nur durch die 
außerordentliche Unterstützung von Frau 
Cathrin Gutsche vom städtischen Museum 
und von Herrn Eckhard Sehmsdorf konn-
te diese Ausstellung verwirklicht werden. 
Herrn Wolfgang Fischer danken wir herzlich 
für seine fachmännische Begleitung.

Von Mitte September bis Mitte November
Fotoausstellung in der Nikolaikirche

„wirst du für mich, werd ich für dich der En-
gel sein.“ (Wilhelm Willms)
 
In der Bibel kommen in vielen Geschichten 
Engel vor, und am Anfang unserer Vorberei-
tungen waren wir etwas ratlos, mit welcher 
Engelsgeschichte wir uns beschäftigen wol-
len. Ein Text hat uns aber besonders berührt 

– die Geschichte vom völlig verzweifelten 
Propheten Elia in der Wüste und seiner Be-
gegnung mit einem Engel.
Wir laden Sie ein, mit uns auf Spurensuche 
in dieser besonderen Engelsbegegnung zu 
gehen und uns zu fragen, wo wir für andere 
Menschen oder Menschen für uns „Engel“ 
sein können.

Sonntag, 08. Oktober, 10.30 Uhr - Nikolaikirche
Gottesdienst gestaltet von Frauen der Gemeinde



Besondere Veranstaltungen...
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Westerhausen 1523 – der Pfarrer des großen 
Dorfes, Hennning Radecke, hat sich ent-
schieden, Gottesdienste auf die Weise der 
Reformatoren in Wittenberg zu halten. Was 
er da genau vorhatte, ist unbekannt. Es gab 
auch noch keine neue Gottesdienstordnung. 
Das Predigen auf Deutsch dürfte ihm wichtig 
gewesen sein. Allerdings wurde vorher gar 
nicht viel gepredigt, auch nicht auf Latein. 
Die meisten Gottesdienste kamen ohne Pre-
digt aus, weswegen die Leute der Meinung 
waren, dass nur der Priester richtig gläubig 
sein müsste, für sie, die Laien, genügte das 
Dabeisein. Die meisten Priester wussten 
auch gar nicht, wie das geht: predigen. 
Jetzt bekommt die deutsche Predigt einen 
zentralen Platz im Sonntagsgottesdienst, der 
immer noch Messe heißt. Und die Menschen 
erfahren, dass es um ihren Glauben und ihre 
Nächstenliebe geht. Und ganz wichtig: In 
jeder Messe wird das Abendmahl gereicht, 

wofür der Pfarrer den Gläubigen die Hos-
tie in den Mund legt und anschließend al-
len den Kelch reicht. Bisher undenkbar. Das 
spricht sich rum, und nun wird’s kompliziert: 
So viel Anstand hatte der Ortspfarrer noch, 
dass er nachfragte, ob er denn auch denen, 
die zu ihm hinausliefen aus den Städten, 
das evangelische Abendmahl reichen dürfe, 
schließlich seien diese ja nicht seine Pfarrkin-
der. 
So spannend war Reformation vor Ort. Wir 
haben seitdem eine lange Geschichte, die 
uns so evangelisch hat werden lassen, dass 
es jetzt in Westerhausen eine richtige Volks-
kirche gibt, vollgestellt mit Sitzgelegenhei-
ten bis unter das Dach. Für alle und jeden. 
Damals, 1523, waren die Westerhäuser fast 
die ersten, die evangelisch wurden. Heu-
te sind die Fragen andere. Das kommt zur 
Sprache am 31. Oktober zum Gottesdienst 
„Reformationstag“ in Westerhausen. 10 Uhr.

Dienstag, 31. Oktober, 10.00 Uhr - Stephanikirche Westerhausen
500 Jahre Reformation

Auf Wiedersehen 2023
,,Dudaim“ entführt Sie in zauberhafte Mu-
sikwelten und nimmt Sie mit auf eine Entde-
ckungsreise durch verschiedene Jahrhunderte 
und Kulturen. Freuen Sie sich gemeinsam mit 
uns auf ein harmonisches Klangerlebnis von 
Gitarren und Flöte. Ob irische Weisen, barocke 
Tänze, nordische Folklore, Klezmermusik oder 
bretonische Lieder. Das Trio „Dudaim“ versteht 
sich als Rumtreiber in der Musik der Folklore. 
Schon als eine feste Tradition erleben wir diese 
drei musikalischen Talente zum Saisonende. 
Am Ende des Konzertes schließen sich die Ein-
gangstüren von St. Aegidii. Das Jahr neigt sich 
dem Ende zu und damit auch für den ehren-

amtlichen Förderkreis. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Erleben Sie 
mit uns dieses außergewöhnliche Konzert. Bei 
freiem Eintritt und Ihrer Spende zum Erhalt 
der ältesten Stadtkirche sind Sie herzlich dazu 
eingeladen!

Samstag, 29. Oktober, 16.00 Uhr - Aegidiikirche
Kultur in St. Aegidii

 Foto: privat
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Liebe Kinder, liebe Familien, es ist wieder so 
weit. Die Tage werden kürzer, es wird früher 
dunkel und wir wollen ein wenig Licht in un-
sere Straßen bringen. 

Wie das geht? – Mit unseren Laternen. Lasst 
uns gemeinsam den Martinstag feiern, am 
Freitag, den 10.11. Los geht‘s 17.00 Uhr in 
der Marktkirche. 

Bei einem Anspiel erinnern wir uns an St. 
Martin und daran, warum wir den Martins-
tag überhaupt feiern. 

Nach einem bunt leuchtenden Laternenum-
zug durch unsere Stadt wollen wir an der 
Mathildenkirche die Martinshörnchen mit-
einander teilen. 

Wir freuen uns auf euch und diese schöne 
ökumenische Tradition.

Freitag, 10. November, 17.00 Uhr - Marktkirche
Martinsandacht

Jährlich am 09. November gedenkt Qued-
linburg der verfolgten und ermordeten jü-
dischen Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 
Opfer der Nazidiktatur geworden waren.

Unverhohlenes Bekenntnis der National-
sozialisten damals war der Antisemitismus, 
der in der europäischen Kultur weit verbrei-
tet war und nun als Aushängeschild einer 
vermeintlich wehrhaften deutschen Nation 
dienen sollte.

Obwohl ihn viele als roh und abstoßend 
empfanden, wurde der Antisemitismus als 
notwendiges Übel angeblicher „Schicksals-
jahre“ allgemein akzeptiert und vielfach un-

terstützt. Auch bei uns in Quedlinburg. 

Die Welterbestadt und wir als Kirchenge-
meinde rufen auf, in einer Zeit, in der erneut 
nach einer dringenden Klärung nationaler 
Interessen „ohne falsche Rücksichten“ geru-
fen wird, derer zu gedenken, die verstoßen 
und vernichtet wurden. 

Bitte beachten Sie: Der Weg zum Friedhof 
ist unbeleuchtet. 

Männliche Teilnehmer sind angehalten, auf 
dem Friedhof eine Kopfbedeckung zu tra-
gen.

Donnerstag, 09. November, 17.00 Uhr - Jüdischer Friedhof,   
Zwergkuhle

Pogrom-Gedenken auf dem jüdischen Friedhof



Besondere Veranstaltungen...
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Auch in diesem Jahr wird es zahlreiche Ver-
anstaltungen im Rahmen der ökumenischen 
Friedensdekade geben. Das Motto „sicher 
nicht – oder?“ spielt auf die große Verun-
sicherung unserer Zeit an. Der persönliche 
Wohlstand scheint durch die Nachrichten 
der letzten Jahre zunehmend gefährdet. 
Klar ist mittlerweile, dass uns Themen wie 
Natursterben, Krieg in Europa und hochan-
steckende Krankheiten unmittelbar ange-
hen. Wie gehen wir mit dieser Unsicherheit 
um? Was macht uns in diesen Tagen Mut für 
das, was kommt? Wie kann unser Zusam-
menleben gelingen? Für Fragen wie diese 
gibt es vom 12. bis 22. November Raum. 
Anregung gibt auch die Fotoausstellung 
„ÜberMut – Friedensinitiativen der Welt“ in 
der St. Nikolaikirche.
Besonders dankbar sind wir auch in die-
sem Jahr für die vielen unterschiedlichen 
Kooperationspartner. Ein herzlicher Dank 
gilt auch der ehrenamlichen Vorbereitungs-
gruppe, zu der Gernot Golka, Anna-Maria 
Fulton-Schwindack, Catherine Wünschiers, 

Jennifer Fulton, Manfred Stedtler und Se-
bastian Eichenberg gehören. Nur gemein-
sam konnte das Programm entstehen.

Vom 12. bis 22. November
Friedensdekade 2023 in Quedlinburg

  „Am Ende wissen, wie es geht.“ Das ist das Anlie-
gen des Letzte-Hilfe-Kurses, in dem das kleine 
Einmaleins der Sterbebegleitung vorgestellt, die 
Fürsorge für schwer kranke und sterbende er-
wachsene Menschen zum Thema gemacht wird. 

Anliegen des Kurses ist auch „Begleiten statt tö-
ten“: „Die letzte Hilfe, die einem Menschen zuteil 
wird, darf keine sein, die ihn tötet.“ (www.letzte-
hilfe.info) Es ist erforderlich, sich für diesen Kurs 
anzumelden. Das geht unter der  Telefonnum-

mer 0176.22 95 74 49 oder 
unter der Mailanschrift 
letztehilfe@t-online.de  .   
  Die Teilnahme ist kostenlos 
möglich, jedoch ist die Teil-
nehmerzahl begrenzt.  

  Freitag, 17. November, 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr - Gemeindehaus/
Saal  

  Letzte Hilfe Kurs  
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So. 12. November
10.30 Uhr
Eröffnungsgottesdienst mit dem Ökumeni-
schen Jugendchor, Nikolaikirche

Mo. 13. November
18.00 Uhr
Friedensgebet und Friedensliedersingen, 
Marktkirche

Di. 14. November
19.00 Uhr
Andacht mit der Frauengruppe der Ev. Ge-
meinde, Nikolaikirche

Mi. 15. November
17.00 Uhr
Stadtführung „Leben unterm Stern. Jüdi-
sche Schicksale zur NS-Zeit in Quedlinburg“, 
Treffpunkt Kornmarkt
19.00 Uhr
Andacht mit der Adventgemeinde, Niko-
laikirche

Do. 16 November
17.30 Uhr
Studiokino Eisenstein „Blix not bombs“
19.00 Uhr
Andacht mit der Ev. Freikirchliche Gemein-
de, Nikolaikirche
20.00 Uhr
Studiokino Eisenstein „Blix not bombs“

Fr. 17. November
19.00 Uhr
Andacht mit der Katholischen Gemeinde, 
Nikolaikirche

Sa. 18. November
15.00 Uhr
„... wenn's dem bösen Nachbarn nicht ge-

fällt“
Ein Stadtrundgang mit Gebet zu Streit und 
Frieden in Quedlinburg. Treffpunkt: Azurit 
Seniorenzentrum
19.00 Uhr
Andacht mit der Ev. Gemeinde, Nikolaikirche
19.30 Uhr
Gesprächsabend „Seenothilfe im Mittel-
meer“, beheizte Turmräume der Nikolaikir-
che

So. 19. November
10.30 Uhr
Gottesdienst mit der Tellerrandgruppe der 
Ev. Gemeinde, Nikolaikirche
17.30 Uhr
Studiokino Eisenstein „Blix not bombs“
20.00 Uhr
Studiokino Eisenstein „Blix not bombs“

Mo. 20. November
18.00 Uhr
Friedensgebet und Friedensliedersingen, 
Marktkirche
19.00 Uhr
„Quedlinburg redet 2023“, Kaiserhof

Di. 21. November
17.30 Uhr
Studiokino Eisenstein „Blix not bombs“
19.00 Uhr
Konzert mit dem Ökumenischen Jugend-
chor, „The Good Moods“ und der Projekt-
band „Fusion & Light“, Nikolaikirche
20.00 Uhr
Studiokino Eisenstein „Blix not bombs“

Mi, 22. November
19.00 Uhr
Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit neu-
en Kirchenliedern, Nikolaikirche  

Friedensdekade 2023 - Programm
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 „Aus der Tiefen rufe ich, Herr, zu dir“ (BWV 
131) von Johann Sebastian Bach
Es handelt sich bei diesem Werk um eine der 
ältesten erhaltenen Kantaten Johann Sebas-
tian Bachs (1685-1750). Der spätere berühm-
te Thomaskantor schuf das Werk während 
seiner Anstellung als Organist an der Mühl-
hausener Divi-Blasii-Kirche (1707-1708).
Geplant war, diese Kantate im Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag erklingen zu lassen 
mit einem Projektchor, dem Bass-Solisten 
Michael Rapke und der Capella St. Aegidii 

unter der Leitung von Marc Holze.
Am 3.9. hatte Marc Holze einen schweren 
Verkehrsunfall. Bei Redaktionsschluss war 
noch nicht klar, ob er bis zum 26. November 
wieder arbeitsfähig ist. Wir beten sehr dafür, 
dass er wieder richtig gesund wird. Sollte er 
noch nicht wieder arbeiten können, wird die 
Kantate im Gottesdienst nicht aufgeführt. 
Dann erklingen A-cappella-Werke verschie-
dener Komponisten, gesungen vom Qued-
linburger Oratorienchor unter Leitung von 
Christiane Linke und KMD Christine Bick.

Sonntag, 26. November, 10.30 Uhr - Nikolaikirche
Musikalischer Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

Es ist wieder soweit. Die Tage werden kürzer 
und kälter. Wir gehen mit großen Schritten auf 
das Weihnachtsfest zu. Im christlichen Jahres-
kreis findet die Vorbereitung auf das Fest durch 
den Advent statt. Wir laden wieder zum „Stillen 
Advent“ ein. Immer am Montag um 16.00 Uhr 

nach den  Adventssonntagen laden wir zu einer 
besonderen Zeit in die Johanniskapelle ein. Sie 
können sich auf ein besonderes Angebot freu-
en. So wollen wir die Wartezeit (auf das Fest) 
mit Ihnen gemeinsam in Ruhe und in Gemein-
schaft verkürzen. Lassen Sie sich überraschen!

Montag, 27. November, 16.00 Uhr - Johanniskapelle
Einladung zum „Stillen Advent“ 
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„Machet die Tore weit und die Türen in der 
Welt hoch, dass der König der Ehre einziehe.“ 
Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst am 1. Advent: Gemeinsam wollen wir 
uns auf den Weg zur Krippe begeben und 
die erste Kerze am Adventskranz anzünden. 
Seit vielen Jahre schon ist es in unserer Ge-
meinde eine feste Tradition, dass die Kinder 
den Adventskranz schmücken und gemein-
sam um den Kranz tanzen. Dafür dürfen alle 
Kinder einen selbstgebastelten Stern o.Ä. 
mitbringen.  Musikalisch wir der Gottes-
dienst vom Spatzen- und Kinderchor gestal-
tet. Seid dabei!

Sonntag, 03. Dezember, 10.30 Uhr - Nikolaikirche
Familiengottesdienst am ersten Advent

Familiengottesdienst 2022 Foto: W. Fuchs

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit 
uns das neue Kirchenjahr und die Advents-
zeit einzuläuten! Am Samstag, dem 02. De-
zember 2023, versammeln wir uns um 17:45 
Uhr an der Stiftskirche, um die Glocken aus 
ihrem Schlaf zu wecken.
Pünktlich um 18.00 Uhr werden wir ge-
meinsam mit den großen Glocken das neue 
Kirchenjahr begrüßen und die festliche Ad-

ventszeit einläuten. Jeder ist eingeladen, sei-
ne eigenen Klingeln, Glöckchen und Klang-
spiele mitzubringen, um diesen besonderen 
Moment mit einem festlichen Klang zu füllen.
Gemeinsam schaffen wir eine stimmungs-
volle Atmosphäre und freuen uns auf eine 
festliche Zeit miteinander. Wir freuen uns auf 
Ihr zahlreiches Erscheinen und auf eine be-
sinnliche Zeit!

Samstag, 02. Dezember, 17.45 Uhr - Stiftskirche
Start in die Adventszeit mit dem Glockenläuten!

Aus der Unruhe und Hektik des Alltags ein-
tauchen in die Ruhe der Nikolaikirche, in die 
Klänge von Instrumenten und Gesängen 
des Chors, selbst die Töne in sich spüren 
und freudig mitsingen und mitschwingen. 
Lassen Sie sich einstimmen in die Advents- 
und Weihnachtszeit mit alten und neuen 

Adventsliedern und Instrumentalmusik. Der 
Gemeindechor Quedlinburg, der Posau-
nenchor und Instrumentalisten unter der 
Leitung von KMD Christine Bick gestalten 
dieses Konzert. 
Der Eintritt ist frei, eine Kollekte am Aus-
gang wird erbeten.

Samstag, 02. Dezember, 16.00 Uhr - Nikolaikirche
Adventsmusik zum Zuhören und Mitsingen



Wir danken unseren Sponsoren
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Vielen aus unserer Gemeinde ist der 
ZDF-Gottesdienst vom Januar 2022 aus der 
St. Nikolaikirche in guter Erinnerung geblie-
ben. 
Auch der Fernsehredaktion in Mainz. Des-
halb erreichte uns die Anfrage, ob das ZDF 
im nächsten Jahr gleich drei Gottesdienste 
aus Quedlinburg live übertragen dürfe. Für 
uns als vergleichsweise kleine Fernsehge-
meinde ist das eine große Ehre.

Weil wir nun schon Erfahrungen im letzten 
Jahr sammeln durften, wissen wir, dass uns 
diese Trilogie nur gelingen kann, wenn so 
viele Menschen wie möglich mithelfen.
Wir brauchen an den Übertragungswo-
chenenden dringend Unterstützung bei 
der Kabeltechnik, beim Kuchenbacken, Kaf-
feekochen und beim Zuschauertelefon am 
Sonntag nach den Gottesdiensten. 

Am 3. März, am 8. September und am 24. 
November 2024 werden wir in Quedlinburg 
mit Hunderttausenden in ganz Deutschland 
zusammen feiern.

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, 
wenn Sie die Möglichkeit haben, sich einzu-
bringen. Es wird unvergesslich.

Die Mainzelmännchen ziehen wieder ein!

 Foto: F. Junge

Von Mai bis September haben wir, wie 
schon in den letzten Jahren, Buchlesungen, 
Friedensgebete und Gottesdienste in der 
Johanniskapelle anbieten können. Mit viel 
Einsatz und Freude werden diese Angebo-
te vom Freundeskreis der Johanniskapelle 
verantwortet. Für uns ist es wichtig, dass die 
Kapelle mit Leben erfüllt wird und nicht nur 
ein denkmalgeschützter Raum ist. Schön ist, 
dass wir so auch Gemeindeglieder und Inte-
ressierte erreichen.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen, 
die ehren- oder hauptamtlich die Angebo-
te in der Johanniskapelle vorbereiten und 
durchführen, bedanken. Ohne dieses „Mit-

machen“ könnte Gemeinde nicht stattfin-
den.

Bleiben sie uns treu, wohlgesonnen und in-
teressiert.

Rückblick aus der Johanniskapelle

 Foto: privat
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 „Sie fotografieren doch gern. Wollen Sie 
nicht mal ein paar Fotos für die Gemeinde 
machen?“ Mit diesen Sätzen von Pfarrer i. R. 
Martin Gentz begann im Sommer 2014 das 
Ehrenamt von Wolfgang Fuchs.
Seither hat er unzählige Male auf den Aus-
löser gedrückt, um das Gemeindeleben 
festzuhalten. Wie eine Chronik in Bildern, so 
mutet der Blick durch die Fotodateien an. 
Fast eine halbe Million Fotos haben sich im 
Laufe der Jahre angesammelt. Sie zeigen 
Gemeindefeste, Chorproben, Konfirman-
den, Ausflüge und natürlich die großen 
Gottesdienste. Aber auch Bilder unserer 
Kirchen mit besonderen Details sind dabei. 
Diese begegnen uns vor allem auf den Ge-
burtstagskarten der Gemeinde.
„Am meisten Spaß macht es mir, Familien-
gottesdienste zu fotografieren. Da passiert 
richtig was“ erzählt Wolfgang Fuchs. Aber 
auch die Konzerte vom Quedlinburger Mu-
siksommer gehören zu seinen Lieblings-
motiven. Der Höhepunkt war für den Ge-
meindefotografen jedoch die Reise mit der 
Jungen Gemeinde nach Israel.
Dass die Kirchlichen Nachrichten so zuver-
lässig vielfältige Bilder aus dem Gemein-
deleben abdrucken können, verdanken wir 
vor allem dem „unsichtbaren Mann hinter 
der Kamera“, wie er sich selbst bezeichnet. 

Dabei macht Wolfgang Fuchs nicht nur Fo-
tos und bearbeitet diese gekonnt an sei-
nem Computer. Er liest auch die Kirchlichen 
Nachrichten Korrektur und packt mit an, 
wenn Hilfe gebraucht wird.
„Im neuen Jahr möchte ich kürzer treten“ 
erklärt der 75-Jährige, denn das Ehrenamt 
gehe ihm nicht mehr so leicht von der Hand.
Wir als Gemeinde bedauern diesen Ent-
schluss sehr. Manchmal passiert es, dass 
der, der den Fokus auf die anderen rich-
tet, selbst aus dem Blick gerät. Wir danken 
Wolfgang Fuchs für sein großes Engage-
ment in all den Jahren und freuen uns dar-
auf, ihn wiederzusehen – ob mit oder ohne 
Kamera.

Gemeindefotograf Wolfgang Fuchs will kürzer treten
Im Fokus

Wolfgang Fuchs Foto: F. Junge

Wir als kleine Gruppe ehrenamtlicher Frauen 
arbeiten im Weltladen, weil uns die Produk-
te und, wofür sie stehen, am Herzen liegen. 
Durch unsere Arbeit möchten wir Projekte in 
Ländern unterstützen, die den dortigen Pro-
duzenten und Produzentinnen faire Löhne 
und gute Arbeitsbedingungen bieten. Aber 

unser immer kleiner werdendes Team braucht 
dringend Verstärkung, um diese wichtige Sa-
che weiterhin zu stemmen und mittwochs 
von 15 bis 17 Uhr den Laden zu öffnen.
Wer Lust hat, im Weltladen mitzuarbei-
ten, kann sich bei Sylvia Gentz unter 01590 
5071393 melden.

Nachrichten aus dem Eine-Welt-Laden



Aus dem Gemeindeleben

17

Rückblick: 43. Musiksommer 2023

Schlagfertig Fotos: W. Fuchs

Schlossbergserenade

Meesterwerken

Mannigem Herzen

Nordic Night
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Der Gemeindekirchenrat hat im Juli nicht 
getagt.

August

Beauftragung der anwaltlichen Vertretung 
in einem Rechtsstreit um Pachtverträge

Ablösung von Ausgleichsbeträgen für 
Wertsteigerungen von Grundstücken der 
Kirchengemeinde im Sanierungsgebiet 
der Stadt

Änderung eines Arbeitsvertrages

Abschluss eines Arbeitsvertrages

Gottesdienste für schwer hörende und ge-
hörlose Menschen in Quedlinburg

Wahrnehmung von Pfarrdiensten in der 
Kirchengemeinde durch Pfarrer Martin 
Michaelis

Wegerechte im Grundbuch der Kirchen-
gemeinde zugunsten von Anwohnern am 
Ägidii-Kirchhof

Teilnahme am Bürgerfrühstück am 9. Sep-
tember in Gemeinschaft christlicher Ge-
meinden der Stadt

Ergebnis der Begehung des Hauses der 
„Haltestelle“ zur Vorbereitung eines Sanie-
rungskonzeptes

Vorbereitung einer Entscheidung zur Si-
cherung der Wandsteinwände des Fried-
hofs an der Wipertistraße

Aus dem Gemeindekirchenrat im August

Der Gemeindekirchenrat tritt wieder am 21.11. zusammen. Die Beratungen des Gemein-
dekirchenrates sind vertraulich und nicht öffentlich. Beschlüsse zu Mitarbeitern werden 
nicht veröffentlicht.
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Kinderkirche
„Haltestelle“, Aegidiikirchhof 4
1. + 2. Klasse  (Di 16.00 – 17.00 Uhr)
3. + 4. Klasse  (Mi 17.00 – 18.00 Uhr)
Diakon Kai Sommer

„KonfiTüre“ 
5. + 6. Klasse
02.09. + 11.11. 09.00 - 12.00 Uhr  
„Haltestelle“, Aegidiikirchhof 4
Pfr. Tobias Gruber, Diakon Kai Sommer,
Pfrn. Saskia Lieske

Konfi-Kurs
7. + 8. Klasse   
07.10. 17.00 Uhr Churchnight in Elbingerode
19.10. 09.30 Uhr - 17.30 Uhr Fahrt nach 
Magdeburg (fakultativ)
04.11.  09.00 - 12.00 Uhr, 
Gemeindehaus, Carl-Ritter-Straße 16
Pfr. Tobias Gruber, Pfrn. Saskia Lieske,        
Pfr. Christoph Carstens

Junge Gemeinde
„Haltestelle“, Aegidiikirchhof 4
Di  18.30 - 21.00 Uhr
Pfr. Tobias Gruber

Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren
Haltestelle, Aegidiikirchhof 4
montags - freitags, 13.00 - 17.00 Uhr
Offene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
(mit täglicher Hausaufgabenbegleitung und 
Obstpause)
Alle Angebote sind kostenfrei.
Diakon Kai Sommer

Kurzfristige Änderungen zur Durchfüh-
rung der Veranstaltungen möglich!

Kinder- & Jugendgruppen

Unsere Homepage finden Sie unter  
www.kirchequedlinburg.de
a) Kontonummer für Gemeindebeiträge:  
 Kreiskirchenamt Harz-Börde 
 IBAN: DE67 3506 0190 1553 6600 21 BIC: GENO DE D1 DKD
 Vor- und Zunamen im Verwendungszweck angeben!
Gemeindebeiträge können auch in bar im Gemeindebüro eingezahlt  werden.
b) Kontonummer für Spenden: Kreiskirchenamt Harz-Börde 
 IBAN: DE96 8105 2000 0311 0533 00 BIC: NOLA DE 21 HRZ
Hinweise, Beiträge und Fotos (digital) für das nächste Nachrichtenblatt sind bis zum 01.11. 2023 
per E-Mail an redaktion-qlb@web.de erbeten oder im Gemeindebüro abzugeben. Eine Veröf-
fentlichung kann nicht garantiert werden.  
Wir behalten uns vor, Zuschriften gekürzt zu veröffentlichen.
Herausgeber: Gemeindekirchenrat der Evangelische Kirchengemeinde Quedlinburg, 
Druck: GemeindebriefDruckerei
Redaktion: S. Tischer, C. Wünschiers, C. Bick, C. Carstens, W. Fuchs, G. Guttzeit
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Projektwoche Feuertheater
An vier Tagen könnt ihr Geschichten um 
das Feuer spinnen. Das Feuer entzünden, 
löschen, damit experimentieren und spie-
len. Am Ende gibt es einen Auftritt für alle 
Freunde, Familien und Bekannten.
Von Montag, den 16. Oktober, bis Donners-
tag, den 19. Oktober 2023
Montag bis Mittwoch von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Donnerstag bis 20.00 Uhr.
Teilnahmebeitrag: 20,- EUR / Anmeldung bei 
a.muehlbach@web.de / Tel: 0152 56566873

Durch Hohes und Tiefes
Wir erkunden den Harz von unten bei ei-
ner Taschenlampenwanderung in der Bau-
mannshöhle in Rübeland und von oben, 
über der Hängebrücke bei Wendefurt. Ihr 
last euch auf eine Herausforderung ein, 
die wir als Gruppe gemeinsam bestehen. 
Also, seid euch bewusst, dass ihr eure Hö-
henangst und die Angst vor der Dunkelheit 
auch wirklich besiegen könnt!
Montag, den 23. Oktober 2023 von 08.00 

Uhr bis 14.00 Uhr
Teilnahmebeitrag: 5,- EUR / Anmeldung bei 
Kai Sommer.

Deine erste Reitstunde
Wir wollen mit euch zu einem Reiterhof 
nach Westerhausen fahren. Dort lernen wir 
die Pferde kennen und machen einen Aus-
ritt hoch hinaus in den Wald.
Dienstag, den 24. Oktober 2023 von 09.00 
Uhr bis 12.30 Uhr.
Teilnahmebeitrag: 5,- EUR / Anmeldung bei 
Kai Sommer.

Herbstferienangebote der Haltestelle

 Foto: K. Sommer

Krippenspiel
Schon jetzt möchten wir zu unserem Krip-
penspielprojekt einladen. Das erste Treffen 
findet am Mittwoch den 22. November von 
16.00 bis 18.00 Uhr in der Haltestelle statt. 

Die Weihnachtsgeschichte wird wieder 
einmalig auf die Wünsche und Talente der 
Kinder angepasst geschrieben. Die weite-
ren Proben bis Heiligabend finden immer 
mittwochs von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in 
der Haltestelle, sowie in der Aegidiikirche 
statt. Eltern können gerne mit ihren Ideen 

und ihrer Kreativität in unserem Projekt 
mitwirken.

Lichterfest
Schattentheater, Schwarzlicht, Feuer, 
Leuchtengel, Laternen? Dein Herz? Was 
kann alles leuchten? Stell dir vor, alles was 
leuchten kann, macht eine Nacht im grau-
en November zu etwas ganz Besonderem! 
Das ist unser Traum. Hast du Ideen für ein 
Lichterfest? Wir würden sie gerne hören! 
Wie du Kai Sommer erreichen kannst, steht 
hier in den kirchlichen Nachrichten.

Kinderkirche
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Liebe Kinder zwischen 5-12 Jahren aufge-
passt: Auch in diesem Jahr wird es wieder 
einen digitalen Adventskalender geben und 
ihr dürft ihn mitgestalten. Ist das nicht was?! 
In den vergangenen drei Jahren war der Ad-
ventskalender für viele ein treuer Begleiter 
durch die Adventszeit. 
Deshalb soll es in diesem Jahr wieder einen 
geben. Herzliche Einladung also an euch, 
euren Beitrag an Pfarrerin Berthold zu schi-
cken. Das kann ein gemaltes Bild, eine Bas-
telarbeit, ein tolles Foto oder ein selbstge-
schriebener Text sein. Eurer Kreativität sind 
da keine Grenzen gesetzt. Der Beitrag sollte 
thematisch natürlich zum Advent passen. 
Wichtig ist noch, dass ihr auf der Vordersei-
te eures Beitrags euren Vornamen und euer 
Alter notiert. 
Die besten Beiträge werden dann für den 
Adventskalender ausgewählt. Ihr dürft also 
gespannt sein, was sich hinter den 24 Tür-
chen verbirgt.

Sendet bitte bis zum 19.11. euren Beitrag als 
JPEG an: anne-sophie.berthold@kirchen-
kreis-halberstadt.de und vergesst nicht, die 
Einverständniserklärung eurer Eltern mitzu-
senden! 

Der Adventskalender darf dann ab dem 
1.12. fleißig von Jung und Alt geöffnet wer-
den und ist auf unserer Homepage abrufbar.

Digitaler Adventskalender

Figurentheater, Seelentröster, Spenden, 
Preisverleihungen, Gewinne, Ausflüge in 
den Zoo, Zeltlager auf unserer Streuobst-
wiese inmitten der Stadt und die Kinderstadt 
Andershausen - es gibt viel zu berichten. 
Das alles könnt ihr euch sogar noch einmal 
anschauen in unserer neuen Nachrichten-
sendung für den Herbst.
 

Gute Nachrichten - Herbst 2023
youtu.be: youtu.be/T9no_H76igM

Gute Nachrichten aus der Haltestelle
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Spatzenchor  für Kinder von 3 bis 5 Jahren  
 donnerstags 16.00 - 16.45 Uhr Gemeindehaus  KMD C. Bick 
____________________________________________________________________________________________

Kinderchor  Vorschulkinder bis 4. Klasse      KMD C. Bick
 freitags 15.45 -16.30 Uhr im Gemeindehaus
 
____________________________________________________________________________________________

Jugendchor  Ab 5. Klasse  KMD C. Bick
 dienstags 17.30 - 18.30 Uhr im Gemeindehaus
____________________________________________________________________________________________

Gemeindechor  donnerstags 20.00 Uhr im Gemeindehaus KMD C. Bick 
 Proben: 5.10., 19.10., 2.11.., 9.11., 16.11., 30.11.    
 Singen: 2.12. Adventsmusik, Nikolaikirche

____________________________________________________________________________________________

Oratorienchor  mittwochs 19.30 - 21.30 Uhr M. Holze
                                   im Gemeindehaus oder Marktkirche                   
____________________________________________________________________________________________

Bläserchor  donnerstags 18.00 - 19.30 Uhr M. Holze
                                   im  Gemeindehaus

In den Ferien finden Spatzen-, Kinder- und Jugendchor nicht statt!
Chöre

Straßenfeger-Reporterinnen in Halle Fotos: K. Sommer
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Der Sommer ist zu Ende. Die Aquarelle, in 
Form von Urban-Sketching, Filzarbeiten und 
Keramikkunstwerken, eigenen Inspirationen 
zum diesjährigen Thema „Lichtblick“ sind 
bereits in Darstellungen der zwei Elemente 
Feuer und Wasser entstanden. Jetzt in der 
Herbst – und Winterzeit werden zu den letz-
ten beiden Elementen Erde und Luft kleine 
Geschichten, Lieder und Klänge die Phanta-
sie zum Gestalten anregen. So kann auch in 
diesen Elementen die Verbundenheit und 
Sensibilität zur Natur vertieft werden.

Die Gestaltungsgruppe Farbenspiel trifft 
sich weiterhin jeden Montag, 18.30 Uhr in 
der Haltestelle. Im Töpferraum, der von den 
Frauen der Gestaltungsgruppe Farbenspiel 
liebevoll umgestaltet wurde, entstehen ab 
Oktober ganz individuelle Kunstwerke zum 
bereits benannten Thema. Bei schönem 
Wetter wird zunächst weiterhin im Freien 
gearbeitet.
Aus diesem Grund wird um vorherige An-
meldung für Interessierte gebeten unter 
Telefon 0177-4897187.

Gestaltungsgruppe Farbenspiel

Blaues Kreuz in Deutschland – Begeg-
nungsgruppe Quedlinburg: 
Die Gesamtgruppe (Betroffene und An-
gehörige) trifft sich am 27.10. und 24.11. 
jeweils um 19.00 Uhr im Großen Saal des 
Gemeindehauses. Die Akutgruppe für Be-
troffene trifft sich nach vorheriger Abspra-
che und Ankündigung: 13.10. und 10.11. 

um 19.00 Uhr. Hilfesuchende, ob Betroffe-
ne und/oder Angehörige von Suchtkran-
ken können sich jederzeit informieren bei 
Reiner Sporer unter Tel. (03946) 514817 
oder per Mail an reinersporer@gmx.
de. Alle Kontakte und Gespräche bleiben 
selbstverständlich vertraulich.

Selbsthilfegruppen

Lust, mal über den Tellerrand hinaus zu 
schauen? Unregelmäßig im Abstand von ca. 8 
Wochen, meist an einem Sonntagabend, trifft 
sich ein Kreis junger und älterer Erwachsener, 
um die Woche mit einem Tellerrandgespräch 
ausklingen zu lassen. Wir essen gemeinsam 

und widmen uns dann einem Thema, das von 
uns oder einer externen Person vorgestellt 
wird. Einige von uns gestalten einen Gottes-
dienst in der Friedensdekade mit.
Wer Lust hat dabei zu sein, der melde sich 
einfach bei: c.wuenschiers@icloud.com

Tellerrandgespräche

Wer Freude an der Bewegung zu Musik 
hat, ist herzlich in unseren Tanzkreis ein-
geladen. Die nächsten Termine sind am 
09.10. (Änderung aufgrund des vorher-

gehenden Feiertags) und am 06.11. je-
weils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Leitung: Barbara Hofmann

Tanzkreis



Gruppen & Kreise / Senioren

25

AWO „Am Kleers“ Mittwoch – 04.10.    10.00 Uhr     Pfarrerin Junge       
Gartenstraße 38 Mittwoch – 08.11. 10.00 Uhr     Pfarrerin Junge
____________________________________________________________________________________________
AZURIT Freitag – 13.10. 10.15 Uhr    Pfarrer Carstens
Lange Gasse 10 Freitag – 10.11. 10.15 Uhr    Pfarrer Carstens
____________________________________________________________________________________________
DRK „Zum Pölkentor“ Freitag – 13.10.  10.00 Uhr     Pfarrerin Junge
Heiligegeiststraße 11 Freitag – 10.11.  10.00 Uhr     Pfarrerin Junge
____________________________________________________________________________________________

PROKLIN Mittwoch – 25.10. 10.30 Uhr    Pfarrer Zentner 
Ditfurter Weg 24 Mittwoch – 22.11.  10.30 Uhr    Pfarrer Zentner                       
____________________________________________________________________________________________
PROKLIN Freitag  – 27.10.    10.00 Uhr    Pfarrer Zentner
Taubenbreite 1 Freitag  – 24.11.  10.00 Uhr    Pfarrer Zentner

Seniorengottesdienste
Vorbereitungsteam Seniorenkreis: Marika Fuchs und Helga Burger Foto: F. Junge

Zu Musik und Bewegung wird am 05.10. 
und 02.11. um 14.30 Uhr in das Gemein-
dehaus eingeladen. 
Leitung: Barbara Hofmann.

Der Seniorenkreis trifft sich am 12.10. 
und am 16.11. um 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus.
Kontakt: Marika Fuchs 

Termine für Seniorinnen und Senioren

Besuchsdienst           Gemeindehaus 10.10. / 14.11. 10.00 Uhr      
Verteiler Kirchliche Nachrichten  Gemeindehaus 27.11.      10.00 Uhr

Ehrenamtliche Helferkreise 



Kirchen & Kapellen / Seelsorge
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Nikolaikirche
Neustädter Kirchhof 1 
Mo - Sa, 10.00 Uhr - 15.00 Uhr* 
So, 12.00 Uhr - 15.00 Uhr*
Tel. 0173 | 90 16 218

Marktkirche
Marktkirchhof 1
Mo - So, 10.00 Uhr - 17.00 Uhr*
Tel. 0173  | 89 78 514

Johanniskapelle
Stresemannstraße 
„Pilger auf dem Jakobsweg“
Bitte melden Sie sich bei den Mitarbeitern 
der Marktkirche, dort erhalten Sie Aus-
künfte zur Öffnung der Kapelle und Ihren 
Stempel.
Tel.: 0173  | 89 78 514

*kurzfristige Änderungen zu den Öff-
nungszeiten der Kirchen sind möglich! 

Aegidiikirche
Aegidiikirchhof 1
April - Oktober, Sa., 15.00 bis 18.00 Uhr
Um 18.00 Uhr gemeinsames Einläuten des 
Sonntags

Stiftskirche / Dom & Domschatz
Schlossberg 1g
April - Oktober, Di – So/Feiertage, 10.00 - 
18.00 Uhr (letzter Einlass: 17.30 Uhr)
November - März, Di-So/Feiertage, 10.00 
- 16.00 Uhr (letzter Einlass: 15.30 Uhr)

Tel.: 03946  | 70 99 00
E-Mail: post@domschatzquedlinburg.de 
Eintritt (während der Baumaßnahmen): 6 € 
/ 4 € (ermäßigt)
Gruppen können gern auf Anmeldung ge-
führt werden. Kinder und Jugendliche bis 
zum vollendeten 18. Lebensjahr erhalten 
freien Eintritt.

Kirchen und Kapellen

Was für ein schönes Fest: Traditionell tra-
fen sich die Grünen Damen im August zum 
Sommer-Stelldichein in Lore Hollsteins Gar-
ten – eine willkommene Abwechslung zu den 
manchmal durchaus schweren Seiten dieses 
schönen Ehrenamts. Auf dem Foto ist gut zu 
erkennen, dass die Gruppe derzeit wieder 
wächst: eine große Freude für die Ehrenamt-
lichen und natürlich auch für die Patientinnen 
und Patienten. In unserer Oktobersitzung wer-
den wir die Palliativstation in Ballenstedt besu-
chen und uns im November mit allen Grünen 
Damen und Herren der Standorte Quedlin-
burg, Blankenburg und Wernigerode treffen. 
Haben Sie Lust auf dieses Ehrenamt bekom-

men, das Gutes tut, Sinn stiftet und Gemein-
schaft schenkt? Dann melden Sie sich gern bei 
Lore Hollstein: 039485.61212

Grüne Damen

 Foto: M. Zentner



Seelsorge / Freud & Leid
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Gemeindeseelsorge
Selbstverständlich bieten wir in unserer Ge-
meinde auch seelsorgerliche Gespräche an. 
Bitte fragen Sie telefonisch nach einem Termin 
bei Pfarrerin Franziska Junge, Pfarrer Tobi-
as Gruber oder Pfarrer Christoph Carstens

Klinikum Quedlinburg
Sollten Sie einmal im Krankenhaus liegen 
und sich den Besuch des Klinikseelsorgers 
Matthias Zentner oder der Grünen Damen 
wünschen, dann wenden Sie sich bitte an eine 
Schwester, die Ihren Wunsch weiterleitet, oder 
rufen Sie an: 
03946 | 90 91 808 (Pfr. Zentner) oder 
90 91 809 (Grüne Damen).

Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern
Die Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern“ trifft 
sich monatlich, konkrete Termine über 

Pfarrer Zentner:
matthias.zentner@
kirchenkreis-halberstadt.
de
Tel. 03946 | 90 19 555  

Lungenklinik Ballen-
stedt
Sie können über die Schwestern und Pfleger 
auf der Station um einen Besuch des Klinik-
seelsorgers oder des ehrenamtlichen Be-
suchsdienstes bitten.

Hospizdienst „Hoffnung“
Der Hospitzdienst „Hoffnung“ ist für Sie da, 
wenn Sie einen kranken Angehörigen zu Hau-
se pflegen und Unterstützung in der Beglei-
tung brauchen. 
Tel. 039483 | 70 144

Seelsorge

wurde getauft:

 Athena Kluge    Nikolaikirche (August)

 „Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft
  und der Liebe und der Besonnenheit.“ (2. Tim 1,7)

wurden unter Gottes Wort zur Ruhe geleitet:

     Frau Hildegard Stein, 91 Jahre
     Frau Marlies Preibies, geb. Kroschwitz, 83 Jahre
     Herr Michael Schelk, 52 Jahre
     
      „Jesus spricht: In meines Vaters Haus sind viele Wohnungen.“ (Johannes 14,2)

Freud und Leid - in der Gemeinde ...



Wir danken unseren Sponsoren
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Diakonisches Werk im Kirchenkreis Hal-
berstadt e. V. 
Freiwilligenagentur Nordharz
Ina Blessinger     Tel. 03946-90 73 95

Evangelische Stiftung Neinstedt 
„HerzensSachen“-Laden 
 Mo        10.00 - 14.00 Uhr 
 Di / Fr   10.00 - 17.00 Uhr
                    
Produkte der Tagesförderung &  WfbM & 
hochwertige Second-Hand-Bekleidung

Diakonisches Werk im Kirchenkreis Hal-
berstadt e. V. 
Familienberatungsstelle für Erziehungs-, 
Paar- und Lebensberatung / Schwanger-
schafts- & Schwangerschaftskonfliktbera-
tung (nur nach tel. Terminvereinbarung)

Sekretariat  Tel. 03946-37 40  
    Fax 03946-52 47 51

Anmeldezeit  Mo-Do   10.00-12.00 Uhr
    Di+Do   14.00-18.00 Uhr
    Fr   nach Vereinbarung

weitere Partner im Gemeindehaus

Aegidii-, Blasii-, Markt-, Mathilden-, 
St. Servatii- und Wipertifriedhof
Öffnungszeiten der Friedhöfe: 
ganzjährig keine Schließzeiten

Leitung der Friedhofsverwaltung: 
Kirchmeister Frank Mente
Sprechzeit nach telefonischer Terminverein-
barung

www.kirchequedlinburg.de

Gemeindebüro / Friedhofsverwaltung: 
Evelyn Kaufmann

Sprechzeiten: 
Mi 9.00-12.00 Uhr     Do. 12.00-13.00 Uhr
und nach telefonischer Terminvereinbarung

Carl-Ritter-Straße 16, 06484 Quedlinburg
Tel: 03946 | 91 60 60
Fax: 03946 | 91 60 58
evelyn.kaufmann@ekmd.de

Evangelisches Gemeindebüro | Friedhofsverwaltung

Der Eine-Welt- Laden in der Nikolaikirche 
hat immer sonntags vor und nach dem 
Gottesdienst geöffnet.

Änderungen der Öffnungszeiten:
Ab 1. Oktober 2023 entfällt die Öffnungs-
zeit am Mittwoch.

Als Weltladenkunde unterstützen Sie mit 
ihrem Einkauf viele Kleinproduzent:innen 
weltweit, so dass diese faire Preise für ihre 
Produkte bekommen. Herzlichen Dank!

Ayuda Weltladen Quedlinburg



Unsere Mitarbeiter:innen
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  Pfarrer  Christoph Carstens   
  Schlossberg 9  
  Tel: 03946 | 90 19 07 8  
  Fax: 03946 | 90 19 07 9  
c.carstens@   
kirchenkreis-halberstadt.de   

   stellv. Vorsitzender GKR  
  Pfarrer  Dr.   Tobias Gruber   
  Konvent 20a  
  Tel:  03946 | 25 45   
  Tel:  0173 | 36 44 25 5  
  Fax: 03946 | 91 60 58  
Tobias.Gruber@ekmd.de   

  Pfarrerin  Franziska Junge   
  Konvent 20a  
  Tel:  03946 | 25 45  
  Tel:  0162 | 89 89 76 8  
  Fax: 03946 | 91 60 58  
franziska.junge@ekmd.de   

 Prädikant 
Reiner Sporer   
 Hohe Straße 18 
 Tel: 03946 | 51 48 17 
reinersporer@gmx.de 

 Kirchenmusikdirektorin 
Christine Bick 
 Blasiistraße 23 
 Tel: 03946 | 70 98 48 
christine.bick@gmx.de 

 Küster / Hausmeister 
Stefan Franke 
 Carl-Ritter-Straße 16 
 Tel: 03946 | 91 60 59 
 Tel: 0174 |20 88 09 6   
kuester-qlb@web.de 

  Pfarrerin  
Anne-Sophie Berthold 
  Carl-Ritter-Straße 16  
  Tel: 0176 | 56 97 12 07  
anne-sophie.berthold@
kirchenkreis-halberstadt.de   

  Kirchenmusiker  
Marc Holze 
  Carl-Ritter-Str. 16  
  Tel: 0152 | 34 18 82 36  
quedlinburgermusiksommer   
@gmail.com 

  Assistenz des Quedlinburger 
Musiksommers  
Christiane Linke   
  Tel. 0172 | 21 21 30 5  
buero@quedlinburger-   
musiksommer.de   

  Kirchmeister  Frank Mente 
  Carl-Ritter-Straße 16  
  Tel:  03946 | 91 99 54  
  Fax: 03946 | 6 897 987  
  Tel:  0174 | 31 14 31 6  
frank.mente@ekmd.de   

 Leiter Haltestelle / Diakon 
Kai Sommer 
 Tel: 03946 | 81 01 53  
 Tel: 0162 | 26 72 04 7  
haltestelle@  
kirchequedlinburg.de 

  Gemeindebüro / Friedhofs-
verwaltung  
Evelyn Kaufmann   
  Carl-Ritter-Straße 16  
  Tel: 03946 | 91 60 60  
ev.kirche.quedlinburg@
kirchenkreis-halberstadt.de   
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Friedhofsmitarbeiter
Jeremy Greger
Tel: 0173 | 30 26 20 4
Blasii-, Markt- und 
Mathildenfriedhof

Friedhofsmitarbeiter
Frank Luscher
Tel: 0173 | 67 86 30 9
Aegidii-, Servatii- und 
Wipertifriedhof

„Demokratie leben“
Gernot Golka
Schlossberg 9
Tel: 0173 | 38 01 13 4
demokratieleben.qlb@
gmail.com

Kurator Domschatz
Elmar Egner
Markt 4
Tel: 03946 | 70 99 00
Fax: 03946 | 97 37 13 0
egner@domschatzqued-
linburg.de

Kuratorin Domschatz
Linda Herbst
Markt 4
Tel: 03946 | 97 37 10
Fax: 03946 | 97 37 13 0
herbst@domschatzqued-
linburg.de

Redaktion Kirchliche Nach-
richten
Stefanie Tischer
Stiftsberg 1g
Tel: 03946 | 709900
redaktion-qlb@web.de

Küster Marktkirche
Walter Müller 
Marktkirchhof 1 
Tel: 0173 | 58 23 05 9 
 

Sozialpädagogin Haltestelle
Kirstin Prell
Tel: 03946 | 81 01 53 
haltestelle@
kirchequedlinburg.de

Erstellung Bildmaterial
Wolfgang Fuchs
Tel.: 03946 | 52 50 03
fuchs-quedlinburg@web.de

Helferkreise Besuchsdienst / 
Seniorenkreis
Marika Fuchs
Tel.: 03946 | 52 50 03

Vorsitzende GKR
Catherine Wünschiers
Blasiistraße 24
Tel: 03946 | 90 74 22
Fax.: 03946 | 91 60 58
c.wuenschiers@icloud.com



Rückblick: Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang

 Fotos: W. Fuchs


